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Ein großer Schritt im Leben dieser kleinen Leute: der Schritt vom Kai aufs Schiff,
das sie in eine neue, unbekannte Gegend führen wird.

<r./4«entioM à /a marche.» D« g«ai *«r /e hatea«, voici «n pa* déci*i/ dan* /'exii*-
tence. i/n par gai modi/îera peat-ètre cowp/èfeme»r /er de*tinée* de cer en/an£*...,
mai* i/r *on£ trop /eane* po«r t'en rendre compte.

Vollwertiger Ersatz für die fehlende Kinderpflegerin. Rekonvaleszent aus einem

Militärspital in Hankau, der sich freiwillig an den Evakuierungsarbeiten des

Waisenheimes beteiligt.

£/n conva/e*cen£ de /'hopita/ mi/itaire a bénévo/ement oj/ert rer rervicer à /'éva-
caation der orphe/in*.

Auszug
Hankau

PHOTOS ANDRE

Die letzte Mahlzeit im Hofe des bisherigen Heimes vor der Abreise ins Innere. Es war eine rasche und aufgeregte Mahlzeit,

und man konnte es dabei mit der richtigen und würdigen Distanz zwischen Reisnapf und Mund nicht allzugenau nehmen.

Da** /a co«r, /er gorrer ava/ent go«/«ment «n dem/er bo/ de riz, avant /e départ.

Auf ihrem Vormarsch nach Westen ist den Japanern

vergangene Woche die große Stadt Hankau in die
Hände gefallen. 900 000 Einwohner hat Hankau. Aus
strategischen Gründen beschlossen die chinesischen

Militärbehörden, die Stadt nicht zu verteidigen. Lange
bevor das Militär abzog, wurde schon die Zivil-
bevölkerung evakuiert. Hunderte von Familien
räumten täglich ihre Wohnungen, verließen die Stadt
und zogen auf Dschunken jangtseaufwärts in die vom
Kriege weniger bedrohten Provinzen Szetschuan und
Kweitschou. Im Zuge des allgemeinen Evakuierung?-
planes sind vor einigen Wochen schon, fast als erste,
die Insassen des «Hauses der Waisenknaben des Krie-
ges», einer unter der persönlichen Aufsicht von Frau
Tschiang Kai-Schek stehenden Wohltätigkeitsinstitu-
tion, ins Innere abtransportiert worden. Den Tag des

großen Auszuges des Heims, das einige hundert
Waisenkinder im Alter von zehn Monaten bis fünf-
zehn Jahren beherbergt, hat unser Reporter André
im Bilde festgehalten.
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En Chine, po«r*«ivan£ /ear
avance, /e* Japonais *'empa-
raient /a *emaine dernière
d'L/anhéo«, cité de 900 000
âme*. Poar de* rai*on* *£raté-
gigae*, /e ha«£ commande-
ment chinoi* n'avait pa* jagé
opportan de /orti/îer /a vi//e.
La p/a* grande partie de /a

popa/ation civi/e avait été

évacaée, et chagae ;o«r, on
pat voir de /ongae* carava-
ne* de /ongae* remontant
ver* /'£*£ /e coar* da Fang-
F*é. La A/arécha/e Fchiang
Fai-Cheh avait /ait évacaer
cette « A/ai*on de* orphe/in*
de gaerre» dont e//e /at /a
/ondatrice. Se* papi//e* de
70 moi* a 75 an* avaient été

embargaé* ver* FcLan-Ling.
A/otre coi/aLoratear, AL An-
dré, a photographié poar noa*
/e* péripétie* de ce départ.

Reisefertig zum Abmarsch zur Schiffsstation. Aus einer Decke, einer Schlafmatte und der Provianttasche an der Hüfte besteht das

Gepäck der dreizehnjährigen Mädchen. Riesige Strohhüte, eine helle Polobluse und braune oder blaue Trägerhosen bilden ihre Uniform.

En roate ver* /'embarcadère. Uetae* de /afon identigae, ce* troi* /eane* /i//e* de 73 an* portent toate* *«r /'épaa/e, «ne coavertare
et ane natte, et *«r /e coté «ne m«*e££e à provi*ion*.

Der Jangtse-Dampfer, be-
laden mit einigen hundert
Kriegswaisen, bereit zur
Abfahrt auf die mehr-
tägige Reise nach Tschun-
king, wo das Heim eine
neue Niederlassung ge-
funden hat. Tschunking
liegt 1100 Kilometer west-
lieh Hankau, am Oberlauf
des Jangtsekiang in der
Provinz Szetschuan.

On e*t parti ver* de* cieax
p/«* c/ément/ S«r /e coar*
de Fang-F*é, g«e/g«e*
centaine* d'orphe/in* vont
accomp/ir ce grand voyage
de 7700 bz'/omètre* gai *é-
parent L/anhéoa de Fchan-
hing.
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